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Allgemeines
TTuurrnn--  uunndd  SSppoorrttvveerreeiinn  VVaahhrreennwwaalldd  0088

JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg  aamm  1122..0044..22000088

Protokoll
Beginn: 16:15 Uhr

Anwesenheit lt. Liste = 62 Mitglieder

Tagesordnung
1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 2007 
(veröffentlicht im Vereinsheft 1/2008)

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer Entlastung des 
geschäftsführenden Vorstandes

5. Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes

6. Ehrungen

7. Berichte der Abteilungsleiter

8. Anträge

9. Verschiedenes

TOP 1 Begrüßung
Der Vorsitzende H.-J. Schrader eröffnete die termingerecht und satzungsmäßig einberufene
Jahreshauptversammlung und begrüßte alle Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit
fest. Namentlich grüßte er besonders die Ehrenmitglieder Erika Bockisch, Gisela Heitner, Ger-
da Michaelis, Waltraud Modrow, Gertrud Segreff, Christa Sickel,  Winfried Behnke, Lutz-Eber-
hard Linnepe, Heinz Michaelis und Karl-Heinz Richter.

Zum Gedenken an die Verstorbenen Hildegard Mahlert (Skat) und Wilhelm Hildebrand (Senio-
ren) erhob sich die Versammlung zu einer stillen Minute.

Äderungswünsche zu den Tagesordnungspunkten wurden auf Anfrage nicht geäußert.

TOP 2 Protokoll 2007
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung von 2007 wurde im Vereinsheft 1/2008 veröffent-
licht; Fragen und Änderungswünsche wurden nicht gestellt. Es wurde einstimmig angenom-
men.

TOP 3.1 Bericht des Vorsitzenden
H.-J. Schrader gab einen ausführlichen Bericht über die Arbeit des Vorstandes, die gestiege-
nen Ausgaben im sportlichen und ideellen Bereich, Reparaturen und die anstehende 100-Jahr-
Feier. Er sprach sehr positiv über den derzeitigen Mitgliederstand von 1200 Personen und bat
alle Anwesenden, sich für eine Werbung für den Verein in ihrem Umfeld stark zu machen. Mit-
glieder sind die Träger des Vereins und nur eine hohe Zahl hilft, die anfallenden Kosten zu tra-
gen.

Größere Reparaturkosten verursachte ein Wasserschaden im Thekenbereich durch ein defek-
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Einladung
Am Sonnabend, dem 28. März 2009 findet um 16.00 Uhr im
Vereinshaus, Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung

statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung (siehe Vereinsnachrichten 1/2009, Seite 2 ff)

3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,

Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
5. Neuwahlen der Kassenprüfer
6. Ehrungen
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Anträge
9. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 14. März 2009 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.

TuS Vahrenwald 08
Der Vorstand
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Allgemeines
tes Abflussrohr und die Erneuerung der Theke und des Fußbodens; sowie ein Einbruchschaden
im kleinen Raum des Clubhauses.

Höhere Kosten im sportlichen Bereich verursacht die Baseball-Abteilung durch die Spielklas-
se Bundesliga und die Abgaben an den Fachverband. Die Verstärkung durch einen Amerikaner
(April bis September) kostet ebenfalls; einen großen Teil trägt die Abteilung selbst. 

Die Teilnahme an der Regionalliga (höchste Klasse in Hannover) für die Abteilungen Volley-
ball und Unihockey und die neue Trainerin A. Schanze für Volleyball erhöhen die Ausgaben.

TOP 3.2 100-Jahr-Feier 2008
Hier informierte H.-J. Schrader ausführlich über den bereits beschlossenen Ablauf des Festwo-
chenendes am 29.-31.08.08. Durch ein ausgelegtes Programmblatt und Button wurden die An-
wesenden ebenfalls in Kenntnis gesetzt. Der Vorsitzende bat alle Mitglieder um rege Teilnah-
me zu werben, damit dieses einmalige Ereignis zu einem besonderen Erlebnis wird. Ein
Gremium von 9 Personen ist seit Monaten darum bemüht, dass es ein niveauvolles Fest wird.
Eine Festzeitschrift ist kurz vor der Fertigstellung. Um Kosten zu sparen wurde um Sponsoren
für Inserate geworben. Um auch nach außen zu wirken wurde die Presse informiert und eine
Teilnahme am Schützenausmarsch im Juli eingeplant. H.-J. Schrader bat noch, für den ver-
stärkten Kartenverkauf Sorge zu tragen.

Ein Vorschlag von den Anwesenden: Auch den Sonntagnachmittagskuchen zu verkaufen wur-
de diskutiert und vorerst zurückgestellt. Auch der Vorschlag ein Sparschwein aufzustellen.

TOP 3.2 Bericht der Sportwartin
Marion Willigeroth gab einen kurzen Überblick über die sportlichen Leistungen der einzelnen
Sparten und hob besonders die Baseball-, Volleyball- und Unihockey-Mannschaften hervor.
Ausrichtung der Landesmeisterschaft Jugend im Korbball, 1. Platz der Maschseestaffel in der
Gesamtwertung 2007 und bat gleich um rege Teilnahme an dieser Staffel 2008; sie konnte 28
Mannschaften melden; Start ist bei jedem Wetter!  Sie bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit bei den Sparten- und Übungsleitern und ihrem Lebensgefährten und erhofft dies auch
für die Zukunft.

TOP 4 Kassenbericht u. Bericht der Kassenprüfer
Kassenwartin Margret Schippl verlas satzungsgemäß den Kassenbericht, der einen Einblick in
die finanziellen Ein- und Ausgaben des Vereins gibt. Sie erläuterte alle Posten ausführlich mit
Unterstützung eines Laptop / Beamers zur besseren Einsicht. Dies wurde aufmerksam ver-
folgt.

H.-J. Schrader dankt der Kassenwartin für die ausgezeichnete Arbeit; er leitet zum Bericht der
Kassenprüfer über.

Lisa Kubsch gab ebenfalls einen kurzen Bericht ab. Am 11.03.08 hatten sie und Heidrun Karl
die eingehende Prüfung vorgenommen. Belege des Monats März wurden lückenlos, die der
Monate Oktober und Dezember stichprobenweise geprüft. Die Buchhaltung ist sehr übersicht-
lich, ordnungsgemäß und beweiskräftig geführt. Es wurden keine Differenzen festgestellt. Fra-
gen hierzu wurden nicht gestellt. So erteilte die Versammlung der Kassenwartin und dem ge-
schäftsführenden Vorstand die Entlastung einstimmig.

H.-J. Schrader dankt auch  den Kassenprüferinnen. Satzungsgemäß trat nunmehr der gesam-
te geschäftsführende Vorstand zurück.
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Allgemeines
TOP 5 Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes
Claus Möller (langjähriges Mitglied im Verein) wurde einstimmig zum Wahlleiter bestimmt. Er
lobte die bisher ehrenamtlich geleistete Arbeit des gesamten Vorstandes und stellte die nicht
geringen Aufgaben heraus die ein gesunder und angesehener Verein wie der TuS in Hannover
doch erfordert. Da Rückfragen keine Vorschläge für die Wahlen erbrachten, stellte sich 
H.-J. Schrader zur Wiederwahl des Vorsitzenden und wurde einstimmig wieder gewählt. Er be-
dankte sich für das Vertrauen und sagte zu, mit dem selben Elan weiter im Interesse des Ver-
eins zu arbeiten. Er leitete anschließend die weiteren Wahlen:

Stellvertr. Vorsitzende Birgit Basse einstimmig
Sportwartin Marion Willigeroth einstimmig
Kassenwartin Margret Schippl einstimmig
Schriftwartin Christa Sickel einstimmig

Der Vorstand kann also geschlossen für die nächsten zwei Jahre weiter zusammen arbeiten.
Sie versprachen eine gute Arbeit abzuliefern und keine besonderen Risiken einzugehen. 

TOP 6 Ehrungen
Folgende Ehrungen wurden für langjährige Tätigkeit im Verein vorgenommen:

Ingeborg Bialek Goldmedaille Senioren-Gymnastik/Wandern
Heinz Michaelis Goldmedaille Skat-Abteilung
Siegfried Froese Silbermedaille Baseball Jugend
Lars Schwarzer Uhr m. TuS-Emblem Volleyball
Mathias Ketelhut Uhr m. TuS-Emblem Volleyball
Mechthild Brandes Uhr m. TuS-Emblem 50 Jahre TuS

Für 15-jährige und 30-jährige Mitgliedschaft
erhielten die Silber-Nadel: und Gold-Nadel:

Peter Altenhoff Joachim Bansemer
Meike Bagge Margret Bansemer
Christa Bartram Harald Drechsel
Martin Föhse Henning Feuchte
Henrik Ilse Hartmut Friedrich
Kristian Ilse Karl-Heinz Mieth
Matthias Ketelhut Barbara Piepenburg
Wolfgang Lehmann Peter Pohl
Ilse Mecklenburg Angelika Rischling
Siegfried Mecklenburg Helmut Rode
Martin Meszkat Werner Schomburg
Ralf Meyer Wolfgang Spors
Saria Neumann Hildegard Weickum
Renate Schulze Waltraud Wolf
Manuela Neumann Hans-Georg Zill
Jacqueline Spranger Renate Tegtmeyer
Ruud Wilms
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TOP 7 Berichte der Abteilungsleiter
Marion Willigeroth rief folgende Sparten zur Berichtsabgabe auf: Handball, Baseball, Faustball
(verlesen), Kinderturnen = Fit-Kids, Tischtennis (verlesen), Tennis, Trampolin (verlesen), Korb-
ball, Jedermannsport, Unihockey, Wandern, Senioren-Gymnastik.

H.-J. Schrader und M. Willigeroth bedankten sich für die ausführlichen und überwiegend posi-
tiven Informationen und wünschten weiterhin viel Erfolg.

TOP 8 Anträge 
Es lagen keine vor.

TOP 9 Verschiedenes
Ulla Kindermann machte den Vorschlag: Langjährige Mitglieder vorher zu informieren, dass
diese Jahreszahl erreicht ist und sie eine Vereinsnadel erhalten.

Eine Nachfrage gab es zu der wenig bekannten Sportart Unihockey, V. Meiser gab Auskunft.

TuS im Internet: Birgit Basse informierte die Versammlung, dass unsere Homepage zu einem
einheitlichen Bild überarbeitet wird, Vorbilder sind die Seiten von Baseball, Volleyball und
Wandern. Das Internet wird mehr und mehr angeklickt und sollte Auskunft über alle Sparten
geben. Die Homepage ist gleichzeitig eine Visitenkarte unseres Vereins und sollte immer dem
neuesten Stand entsprechen.

Da weitere Wortmeldungen nicht erfolgten konnte H.-J. Schrader mit einem Dankeswort die
Versammlung schließen.

Ende: 18:25 Uhr

Christa Sickel

Schriftwartin

Allgemeines
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Allgemeines
Rückblick auf 4 Monate Vereinsleben
13.09.08 Kinder-Olympiade

Viele kleine Sportler gaben ihr Bestes bei den einzelnen Disziplinen, ange-
feuert von ihren Eltern. Das Wetter war schön, zwar frisch und windig aber
kein Regentropfen trübte die Stimmung. Medaillen, Urkunden und auch ein
Geschenk belohnte die Anstrengung. Alle waren zufrieden und begeistert
dabei.
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01.10.08 Die Hallensaison beginnt
Der Herbst beginnt und die Ball spielenden Abteilungen wechseln vom
Sportplatz in die angemieteten Sporthallen. Besonders die Baseballer nut-
zen noch jeden schönen Tag zum Training im Freien. Auch die Tennisabtei-
lung beginnt möglichst spät mit dem Winterprogramm.

18.10.08 Spanferkel-Essen
31 Gäste genossen das gute Essen im Clubhaus und läuteten damit die
Herbstsaison ein. 

15.11.08 Allgemeiner Spielenachmittag
Lisa Kubsch und Helga Meier organisierten wieder einmal  diesen Nachmit-
tag. Sie besorgten die guten Preise und mit 5 Euro war man dabei. Es konn-
te gekniffelt und UNO gespielt werden, je nach Lust und Laune. Da gibt es
ja richtige Experten unter den Spielern. Ein schöner Nachmittag führte wie-
der viele Vereinsmitglieder zusammen. 

Dezember Weihnachtsfeiern
Nun beginnen die Abteilungen mit ihren Feiern. Es ist Tradition außerhalb
der Turnstunden auch einmal gesellig zusammen zu sein. Lieder, Gedichte
und Geschichten sowie ein gutes Essen geben diesen Stunden ein weih-
nachtliches Gesicht.

14.12.08 Dankeschön-Feier
Auch dies ist eine traditionelle Veranstaltung unseres Vereins. Der Vorstand
lädt hierzu alle Übungs- und Abteilungsleiter, Helfer und Ehrenmitglieder
zu Kaffee und Kuchen ein, um sich für die Arbeit im Interesse des Vereins

Allgemeines
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zu bedanken. Von der Calenberger Saiten-Musik unterstützt wird auch hier
etwas gesungen, vorgetragen und natürlich lebhaft unterhalten. Es ist ein
Begegnen und Wiedersehen außerhalb des sportlichen Geschehens.

Allgemeines



10

An diese Stelle passen die besten Wünsche für ein besonders gutes und erfolgreiches Jahr
2009. Mögen Sie alle gesund bleiben und weiterhin viel Freude am Sport haben.

C. S.

Terminvorschau
Sa. 14.03.09 Techn. Ausschusssitzung Beginn: 16:00 Uhr

Sa. 28.03.09 Jahreshauptversammlung Beginn: 16:00 Uhr

Sa. 18.04.09 Stadtstaffel - Kinder u. Jugendliche Beginn: 14:00 Uhr

So. 19.04.09 Stadtstaffel - Erwachsene Beginn: 09:00 Uhr

Fr. 01.05.09 Eröffnung der Freiluftsaison Beginn: 11:00 Uhr

So. 21.06.09 Kinderfest Beginn: 11:00 Uhr

Mi. 24.06.09 Grillfete der TuS-Frauen Beginn: 18:00 Uhr

So. 20.12.09 Dankeschön-Feier Beginn: 16:00 Uhr

C.S.

Besondere Geburtstage

Es ist schon erstaunlich, wie viele Mitglieder einen besonderen, von der Jahreszahl recht ho-
hen,  Geburtstag feiern können und immer noch sportlich aktiv sind. Der Vorstand gratuliert
recht herzlich und wünscht beste Gesundheit.

07.02.09 Wolfgang Rothenberg 70 Jahre
12.02.09 Helga Ortmann  70 Jahre
09.03.09 Ilse Gantz 70 Jahre
10.03.09 Jürgen Arnold 70 Jahre
21.03.09 Hannelore Georg 65 Jahre
22.03.09 Gundula Paddags 50 Jahre
25.03.09 Mechthild Brandes 90 Jahre
26.03.09 Edith Liebert 80 Jahre
11.04.08 Bruno Könnecke 75 Jahre
15.04.09 Margrit Schippl 65 Jahre

26.04.09 Anna Dorfmann 60 Jahre
26.04.09 Blandine Bellinghausen 70 Jahre
01.05.09 Helmtraut Bartols 60 Jahre
03.05.09 Helmut Dölle 80 Jahre
03.05.09 Elfriede Orchard 50 Jahre
06.05.09 Edith Kasulke 75 Jahre
09.05.09 Klaus-Dieter Busse 50 Jahre
15.05.09 Helene Bendiks 75 Jahre
31.05.09 Birgit Basse 50 Jahre

Allgemeines

C.S.

Pressearbeit (Berichtigung)
Bei der Übermittlung der Emailadressen hat sich der eine oder andere Fehler eingeschlichen
hier die überarbeitete Auflistung:

Neue Presse: vereine@neuepresse.de (Caroline Ruschka u. Tim Buchardt)
HAZ Stadtanzeiger sport@stadt-anzeiger-ost.de 1)

MeinVerein@stadt-anzeiger-ost.de 2)

stadt-anzeiger@madsack.de 3)

Wochenblatt redaktion@wochenblaetter.de
Radio Antenne jacqueline.wienecke@antenne.com
Radio ffn insider@ffn.de

(Redaktion)

1) sportliche Ergebnisse und Vorankündigungen
2) Kursankündigungen, Ehrungen und andere Geschichten aus dem Vereinsleben
3) Veröffentlichungen im Stadt-Anzeiger Nord
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Liebe Prellballfreunde,
Wenn diese Vereinsnachrichten erscheinen, dann haben wir Februar 2009. Es ist nicht zu fas-
sen, wie schnell die Zeit vergeht. Bei uns hat sich nichts verändert, wir sind weiterhin die
"restlichen Vier" und spielen nun eben Zweierprellball, das gibt es ja auch. Unser Jüngster,
Eberhard, ist im Dezember in Rente gegangen und wird nun regelmäßig am Freitag zum Trai-
ning kommen können, was ja nicht immer möglich war, als er noch arbeiten musste. Unser Äl-
tester, Herbert, hat am 26. 12. Geburtstag und wird 95 Jahre alt, und wir sind alle eingeladen,
diesen Tag mit ihm zu feiern. Vor zehn Jahren hat Herbert noch Prellball gespielt, mit vollem
Einsatz und mit Freude. Ich wünsche Euch Allen, meinen lieben Prellballern, alles Gute für die-
ses Jahr, viel Glück, viel Freude, die Erfüllung vieler Wünsche und natürlich Gesundheit.

Eure Waltraud

Prellball
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Jubiläums Skatturnier 2008
Unser Skatturnier am 04. Oktober war ein voller Erfolg. Insgesamt fanden sich 36 Skatspieler
aus Hannover und Umgebung zusammen. Es war ein friedvolles Miteinander.

Gespielt wurden 3 mal 36 Spiele. Nach der ersten Serie wurde gesetzt, so dass wir am Ende
einen würdigen Sieger küren konnten. Die Spielzeit pro Serie betrug 2 Stunden, was erfreuli-
cherweise auch für keinen Spieler ein Problem darstellte. 

Nach den ersten 36 Spielen wurde schnell das leckere Essen von Albert und Uschi serviert.
Chilli con Carne und Salat soviel jeder mochte. Es wurde sich jedoch nicht lange mit dem Es-
sen aufgehalten, denn jeder wollte möglichst schnell wieder zurück an den Tisch und weiter
spielen. Um ca. 17:00 Uhr war es dann soweit, dass die letzte Karte gespielt und der Sieger
gekürt wurde. Nach dem Sieger wurden die Teilnehmer, ihrer Platzierung entsprechend aufge-
rufen und  konnten sich einen Preis von dem reichlich gedeckten Preistisch aussuchen.

Der beste Spieler kam aus Laatzen. Er gewann das Turnier mit großem Vorsprung. Der beste
Spieler aus unserem Verein war Herbert Hüttig auf einem sehr beachtlichen 5. Platz. 

Andreas

Skat
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Liebe Faustballfreunde,
nach Abschluss der Punktspielhinrunde sieht es für unsere Mannschaft in der Bezirksliga ganz
gut aus. Wie aus nachstehender Tabelle ersichtlich, belegen wir zurzeit einen Mittelfeldplatz. 

Platz Mannschaft Spiele Punkte Bälle 

1. SV Be. Steimbke 8 14:2 206:138 

2. TSV Burgdorf III 8 12:4 185:143 

3. TSV Kirchdorf 8 12:4 159:142 

4. TuS Vahrenwald 8 8:8 166:170 
5. TV Algermissen 8 7:9 155:186 

6. TH 52 II 8 6:10 147:149 

7. SG Letter 05 II 8 5:11 137:163 

8. TSV Eitzum 8 5:11 142:187 

9. TuS Empelde III 8 3:13 154:173 

Die nächsten beiden Spieltage sind am

• 11.01.2009 in Burgdorf 
und am

• 25.01.2009 in Kirchdorf.
Über den weiteren Ausgang werde ich in der nächsten Ausgabe berichten.

Bis dahin 

Udo Stinglhammer

Faustball
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Gemischte Ergebnisse zur Saison-Halbzeit
Hallo Tischtennisfreunde,
schon ist die 1. Halbzeit der Saison wieder gespielt und die Weihnachtsfeiertage stehen vor
der Tür. Nach dem Aufstieg der beiden Herrenmannschaften und der ersten Jungenmannschaft
im Frühjahr 2008 hieß das Ziel für die folgende Saison: Klasse halten. Während sich die Her-
renmannschaften in der Kreisliga bzw. 1. Kreisklasse zur Halbzeit offensichtlich an das Mini-
malziel halten - beide stehen mit jeweils ganzen 4 Pluspunkten so gerade eben auf einem
Nicht-Abstiegsplatz - scheint die erste Jungenmannschaft in der 2. Kreisklasse fast zu einem
Durchmarsch angetreten zu sein. Mit 12:4 Punkten hat sie sich auf den 2. Rang in der Tabelle
vorgespielt. Top-Spieler dieser Mannschaft ist Michael Nguy mit einer beeindruckenden Ein-
zelbilanz von 16:2 Spielen an Position 1.

Deutlich besser als in der Vorsaison ist auch die erste Damenmannschaft in die neue Serie ge-
startet, sie belegt in der Kreisliga mit 8:6 Punkten den dritten Platz. Die zweite Damenmann-
schaft konnte hingegen in der Kreisklasse bisher noch keinen Punktgewinn für sich verbuchen
und hält damit folglich die rote Laterne der Staffel in den Händen. In der 3. Kreisklasse (Auf-
bauklasse) erreichte die 2. Jungenmannschaft mit 13:9 Punkten den fünften Platz und die 3.
Jungenmannschaft mit 6:16 Punkten den 11. Platz. Wir sind gespannt, was die Rückrunde
bringen wird. Zu deren Beginn finden sich nach dem Jahreswechsel hoffentlich alle Abtei-
lungsmitglieder wohlbehalten und guter Dinge wieder ein. Das Jahr 2008 wird mit dem schon
traditionellen (Weihnachts-) Essen der Tischtennisabteilung ausklingen.

(Peter Altenhoff]

Tischtennis
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Liebe Handballfreunde, 
wie in der letzten Saison sind wir mit einer Mannschaft zur Hinrunde in der Regionsklasse 2
gestartet. Die liegt inzwischen auch schon hinter uns, wir liegen zwar im unteren Tabellen-
drittel, sind aber zuversichtlich, nicht abzusteigen. Seit Saisonbeginn konnten wir inzwischen
vier neue Mitspieler begrüßen, die Verletzungen einiger Mitspieler sind auskuriert was uns
sehr freut. Dies, sowie das gemeinsame Training mit der 1. Herrenmannschaft von Germania
List haben die Trainingsbeteiligung und den Spaßfaktor deutlich ansteigen lassen. 

Aber zur Kür gehört auch die Pflicht und in die nimmt uns seit Mitte der Hinserie unser neuer
hauptamtlicher Trainer Heinz Steege, den wir hier noch mal herzlich willkommen heißen. Die
Integration der neuen Mitspieler zeigt schon erste Erfolge, aber auch die klassischen Fragen:
Wo ist mein Nebenmann? Wo ist meine Kondition? Wo ist das Tor? Was sollte ich mit dem
Schiedsrichter nicht machen? wollen beantwortet werden. 

Unser Training findet wie gewohnt am Donnerstag im Kaiser-Wilhelm- und Ratsgymnasium
von 17:30 bis 19:45 Uhr und am Dienstag in der IGS Linden von 20:00-22:00 Uhr statt. Das Trai-
ning bei den "Germanen" ist immer mittwochs um 20:00 Uhr in der Sporthalle General-Wever-
Straße. 

Aktuelle Terminänderungen und Nachrichten werden wir über unseren Email-Verteiler be-
kannt geben und auf der Vereinsinternetseite "www.tus-vahrenwald.de" unter Handball ver-
öffentlichen. Hier findet ihr ebenfalls unseren aktuellen Spielplan, Ergebnisse und Tabellen.

Neue Mitspieler sind uns natürlich weiter jederzeit willkommen. Ansprechpartner sind Ulrich
Franz unter der Telefonnummer 0170-7907 310 oder Lars Mietzner unter 0163-6926058. 

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Mit freundlichem Gruß
Rolf Spilker

Handball



Rückblick auf die Hinrunde
Da ist die Saison auch schon zur Hälfte vorbei. Zeit für uns, eine erste Bilanz zu ziehen. Was
haben wir erreicht, wie sehen unsere Ziele für die zweite Hälfte aus?

Bei den Regionalliga-Männern kann mit drei Niederlagen aus neun Spielen zwar eine sehr po-
sitive Bilanz gezogen werden, ganz zufrieden ist man dennoch nicht, denn die Heimspiele ge-
gen Lintorf und gegen Cloppenburg wären durchaus zu gewinnen gewesen, wenn man etwas
konsequenter gespielt hätte.

Trotzdem hat man Anschluss an die Spitzengruppe aus Lintorf, Ammerland und Lüneburg.
Auch wenn die Meisterschaft vielleicht nicht mehr erreichbar ist, kann man auf jeden Fall Drit-
ter oder sogar Zweiter werden.

Schade dass ausgerechnet die Heimspiel-Bilanz so schlecht ausfällt - gleich drei Niederlagen
und nur ein Sieg vor eigenem Publikum. Der einzige Heimsieg gelang gegen die Nachbarn aus
Giesen, und die hatten fast mehr Fans mitgebracht als wir vom TuS Vahrenwald.

Vielleicht beflügelt es ganz besonders, den Gegner in eigener Halle zu schlagen - die Rück-
runde wird es zeigen. Das Jahr beginnt gleich mit zwei Heimspielen hintereinander - am 11.
Januar gegen MTV Salzdahlum und am 18.1. der Klassiker gegen die VSG Ammerland, die die-
ses Jahr wieder einmal die zweite Liga im Visier hat. Beide Gegner konnten in der Hinrunde
glatt besiegt werden, ein leichtes Spiel kann man in der Liga aber in dieser Saison gegen kei-
nen Gegner erwarten, denn die Mannschaften sind vom Niveau noch mal enger zusammenge-
rückt.

Unsere zweite Herren nimmt wieder einmal die Tabellenspitze in der Verbandsliga ein - die
Routine und gutes Zusammenspiel macht am Spieltag locker wett, was einigen an Training
fehlt. Und so kann die Mannschaft nicht mal aus dem Tritt bringen wenn plötzlich der Mittel-
blocker zuspielen muss.

Sollte am 7.2. das nächste Spiel gegen den Tabellenzweiten Burgdorf gewonnen werden, ist
die Meisterschaft zwar noch nicht in trockenen Tüchern, aber der Punktevorsprung dann auf
jeden Fall beruhigend und man hat zwei der stärksten Gegner bereits hinter sich.

Bei unserer 1. Damen hat die Verjüngungskur auf jeden Fall schon mal funktioniert: Der Kader
wurde schlagartig um gefühlte zehn Jahre jünger und wuchs auf stattliche Größe an. Leider
macht sich der Verlust von drei Stammspielerinnen die sich zur Zeit dem Nachwuchs widmen
schon bemerkbar, so dass die Mannschaft sich im Moment auf einem Abstiegsplatz wieder-
findet. Und dieses Jahr, wo alle Staffeln aufgrund der Integration der Bremer Mannschaften in
den NVV-Spielbetrieb mit zehn Mannschaften antreten, muss man schon Sechster werden um
vor Relegation oder gar Abstieg sicher zu sein.

Doch langsam tragen die Anstrengungen von Trainer Daniel Hartleib Früchte: Mit großer
mannschaftlicher Geschlossenheit, starken Aufschlägen und solidem Angriffsspiel konnte
man am vergangenen Wochenende einen nie gefährdeten 3:0 Sieg in Stelle einfahren und ist
nun von den nächsten Tabellenplätzen nur noch ein Spiel entfernt.

Aufgrund der merkwürdigen Spieleinteilung hat auch die 1. Damen im Januar gleich drei Spiel-
tage zu bestreiten, davon zwei Heimspieltage, die über den Klassenerhalt bereits entscheiden
werden.

Da trifft es sich gut dass Zuspielerin Tanja Reinke nach sehr kurzer Babypause bereits wieder
ins Training eingestiegen ist und mindestens eine weitere junge Mutter noch vor Ende der
Rückrunde ihr Comeback angekündigt hat.

(Florian Reinke)

Volleyball
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge
Erwachsene  ...................................................................................................... 12,50 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre  ................................................................................ 8,00 Euro
Jugendliche über 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 27 Jahre  ......................... 10,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 12,50 Euro
Familie  .............................................................................................................. 25,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 6,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,10 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Trainingskostenzuschuss: Erwachsene ......................................................... 80,00 Euro jährl.

Kinder und Jugendliche ..................................... 50,00 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 85,44 Euro jährl.

Jugendliche  ...................................................................................................... 48,72 Euro jährl.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Nordic-Walking · Prellball · Selbstverteidigung · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis · Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Unihockey · Volleyball · Wandern

Geschäftsstelle .......................... Telefon 05 11-63 47 80, Telefax 05 11-37 57 47
Email info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Platzwart ................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 05 11-899 58 89, Mobil 0173- 803 76 21

Vereinsgaststätte  ..................... Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Homepage ................................... www.tus-vahrenwald.de
Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover

Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Gestaltung .................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,

Telefon 05 11-604 38 98,
Email redaktion@tus-vahrenwald.de

Anzeigenverwaltung  ................. Geschäftsstelle des TuS Vahrenwald 08 e.V. 
(Kontakte und Anschrift siehe weiter oben)

Druck  .......................................... Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81-9 70 47-0

Erscheinungstermine ................ Februar, Mai, Oktober
RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss  ffüürr  ddaass  HHeefftt  22//22000099 iisstt  2255..  MMäärrzz  22000099..
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der Vorstand



18

Trainingszeiten – Halle (Stand: April 2008)

1. Badminton Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

2. Baseball/Softball
Herren I Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule

Donnerstag 20:30 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Herren II Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Senioren und Frauen Donnerstag 18:30 – 20:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend und Schüler Montag 17:00 – 18:30 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 

3. Faustball
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

4. Fitness
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15:00 – 16:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
10-... Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mädchen und weibliche Jugend
6-12 Jahre, Spielturnen Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-9 Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-12 Jahre Montag 18:00 – 19:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Leistungsriege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Bodyfitness und Gymnastik Montag 19:00 – 21:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Powerfitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

Gymnastik 
Frauengymnastik Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

Männer, Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Gymnastik 50+, Frauen, Männer Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15:00 – 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

5. Handball
Männer 1 und 2 Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Linden / Lindener Berg

Donnerstag 18:00 – 19:45 Uhr KWR (KWG) / Lüerstraße

6. Korbball
Jugend Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, große Halle

Mittwoch 17:00 – 19:30 Uhr Schule Alemannstraße
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Frauen Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße

7. Prellball
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

88. Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr bitte bei Andres Werner

erfragen (05 11/169 14 11)
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9. Tennis
Jugend Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

10. Tischtennis
Jugend Montag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Erwachsene Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

11. Trampolinturnen
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

12. Unihockey
Kindertraining Montag 18:30 - 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule
Damen/Herren (Kleinfeld) Dienstag 19:30 - 22:00 Uhr Herschelschule (große Halle)
Damen (Kleinfeld) Mittwoch 19:30 - 22:00 Uhr Herschelschule (große Halle)
Damen/Herren (Großfeld) Freitag 20:00 - 22:00 Uhr Lindener Stadion (große Halle)

13. Volleyball
1. Herren (Regionalliga Nord West) Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3

Donnerstag 19:30 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
1. Damen (Oberliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 1
Jugend Freitag 16:00 - 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Jugend (ab 11 Jahre) Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trainingszeiten – Sportplatz
BBaasseebbaallll//SSooffttbbaallll
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18:00 Uhr

Donnerstag ab 18:00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Junioren Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

BBeeaacchhvvoolllleeyybbaallll
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

FFaauussttbbaallll
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer ab 17:30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Männer Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr

Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr
April bis September Donnerstag 17:30 Uhr

Freitag 18:30 Uhr

Trainingszeiten – Halle
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover,
Mobiltelefon: 0172/974 69 63

Kassenwartin..................................Margret Schippl
Rischkamp 60, 30659 Hannover, Telefon 61 91 77

Schriftwartin................................... Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Marc Bakuniec

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
T: 0177/459 85 18

Fitness. . . . . . . . Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
M:0163/69 26 058

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Nordic Walking. Marion Willigeroth
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@web.de

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Skat . . . . . . . . . . Andreas Werner
T: 05 11/169 14 11

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/78 09 418
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Unihockey. . . . . Vincent Meiser
M:0176/21 96 09 84
E: unihockey.hannover@web.de

Volleyball . . . . . Florian Reinke
T: 0511/350 63 64
E: florian.reinke@web.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@t-online.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: lisa.kubsch@gmx.de

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Vorstand des TuS Vahrenwald 08
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Liebe Korbballfreunde,
das neue Jahr ist schon wieder voll in Fahrt und wir haben bereits die Hälfte unserer Saison
hinter uns gebracht.

Aktuell sehen die Platzierungen so aus:

Mixed 3. Platz

Damen 6. Platz

Jugend 18/19 1. Platz

Jugend 16/17 2. Platz

Jugend 14/15 4. Platz

Die Jugend 18/19 hat sehr gute Chancen, sich für die diesjährige Landesmeisterschaft zu qua-
lifizieren. Und auch in der Jugend 16/17 besteht diese Möglichkeit. In der Jugend 14/15 ha-
ben die Mädchen in der Hinrunde 2 Unentschieden und eine sehr knappe Niederlage (11:12)
hinnehmen müssen. Aufgrund dieser Ergebnisse und bei gleich guter Leistung ist auf jeden
Fall ein Platz in den Medaillenrängen drin.

Die Damen werden in dieser Saison erstmalig von Heidrun Karl betreut, die bei den bisherigen
Spielen fast immer gute spielerische und kämpferische Leistungen gesehen hat. Allerdings
ließ die Korbausbeute noch viele Wünsche offen, so dass bei dieser Mannschaft noch viel
Raum nach oben in der Tabelle ist.

In der Mixedklasse haben sich vier Mannschaften gefunden, die in jeder Saison den Meister
unter sich ausmachen wollen. In der letzten Spielzeit hatte unsere Mannschaft eindeutig die
Nase vorn. In diesem Jahr scheint es so zu sein als ob mal eine andere Mannschaft dran wäre. 

Warten wir also ab, was die Rückrunde unseren Mannschaften an Erfolgen bringt. In der näch-
sten Ausgabe werde ich die Ergebnisse berichten.

Bis dahin immer schön tapfer bleiben…..

BB

Korbball
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Gymnastikgruppe Alemannschule jeden Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr
Am Anfang des Jahres 1963 wurde ich durch eine Kollegin auf den TuS Vahrenwald 08 auf-
merksam. Seit dem 1. März 1963 bin ich dem Verein treu. Die damalige Übungsleiterin war Ir-
mel Mast. Irmel hat mit Schwung und Motivation die Turnerinnen auf Trab gehalten. Einmal
im Jahr wurde von Irmel eine schöne Wanderung organisiert. Außerdem veranstaltete sie ei-
nen jährlichen Gymnastiknachmittag für alle Gruppen des Vereins auf dem Sportplatz Sahl-
kamp 4 c mit anschließendem Kaffeetrinken. Durch dieses Treffen lernte man auch andere
Turnerinnen besser kennen und es wurde so manche Freundschaft geschlossen. Bei der Teil-
nahme an den Landesturnfesten, Bezirks- und Landesmeisterschaften wurden viele Erfolge er-

zielt. Das waren immer tolle Erlebnisse.

Leider musste Irmel  aus Alters- und Gesundheitsgründen vor einigen Jahren ihre Übungslei-
tertätigkeit schweren Herzens aufgeben. Ihre Nachfolgerin wurde Hannelore Meier. Wir haben
es sehr bedauert, dass Hannelore ebenfalls aus gesundheitlichen Gründen nach einigen Jah-
ren aufgeben musste. Danach turnten wir unter der Anleitung von Vera Jäde bis zum August
2004. Im September folgte der Diplomsportlehrer Serwaan Karim als Übungsleiter. Von die-
sem Zeitpunkt an füllte sich unsere Halle merklich. Viele neue Damen kamen hinzu und auch
einige, die nur noch selten kamen, kehrten reumütig zurück.

Manche Turnerinnen halten schon seit Jahrzehnten dieser Gruppe die Treue. Mechthild Bran-
des seit 1957, Inge Bialek seit 1963, Helga Kuhlmann, Ursel Langrehr und Rita Kubulek seit
1967, Angela Seidel, Ingrid Siegert und Ursel Ambroselli seit 1969, sowie Ursel Pritz seit 1976.

Die Gymnastik bereitet allen sehr viel Spaß, bei Serwaan bleibt keiner auf der Bank sitzen
wenn er zum Aufwärmen bittet. Ich hoffe, dass es noch lange so bleibt.

Inge Bialek

Fitness
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Fitness
Und wieder war es soweit!
Der TuS Vahrenwald - Turngruppe Kölling - wandelte am Samstag, dem 9. August, auf den Spu-
ren von Hermann Löns. Um 08:15 Uhr setzte sich die Fahrzeugkolonne bei strahlendem Wet-
ter in Bewegung. Es ging in Richtung Soltau, und schon bald hatten wir das Örtchen Behrin-
gen erreicht. Es konnte mit dem Wandern losgehen. Wir gingen ca. 1 Std. durch ein
Waldgebiet und befanden uns auf einmal direkt im Mittelpunkt des Naturschutzgebietes Lü-
neburger Heide. Hier erwartete uns eine romantische Landschaft. Oben auf einem kleinen Hü-
gel haben wir Rast gemacht. Neu gestärkt mit belegten Broten und Getränken ging es dann
weiter. Und immer wieder entdeckten wir neu entstandene Heidelandschaften. Zum Beispiel
in der Nähe des Wilseder Berges, dem höchsten Berg der norddeutschen Tiefebene, liegt der
Totengrund. Ein besonderes Tal, eine Besonderheit dieses Gebietes.

Die Stimmung der Wandergruppe war perfekt.

Nach 10 km Fußmarsch hatten wir unseren Ausgangspunkt wieder erreicht, fuhren mit den
Autos nach Bispingen und kehrten ins Gasthaus "De ole Döns", zu Hochdeutsch "Zur alten
Stube", ein, wo unsere Wanderung zunächst endete.

Doch Anneliese hatte für uns noch eine Überraschung in petto!

Wir hatten keine Ahnung was das wohl sein konnte. Die Fahrt ging weiter in den Ort Grauen.
Bei der Ankunft kamen wir aus dem Staunen nicht heraus. Wir besuchten den Hofladen "De
Uhlenhoff", wo auf 350 qm Holzschnitzereien und Kunstgewerbe - Erzgebirgische Volkskunst
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- Krippen - Wurzelgnome - Hexen - Puppen - Puppenstuben - Edelsteine und Geschenkartikel
angeboten wurden.

Man wurde wieder Kind - es war berauschend.

Im "Café im Gartenhaus" OT Lünzen, gelegen an einem wunderschönen See mit Seerosen und
einer Fontäne versehen, gab es Kaffee und Kuchen und rundete somit die Wanderung ab.

Und allen hat es sehr gut gefallen. Dieser Tag bleibt uns in unvergesslicher Erinnerung. Wir
bedanken uns herzlich bei den Organisatoren.

Gudrun S.

Fitness

In Niedersachsen ist
der Turntiger der Botschafter des
Kinderturnens und bewegt 
inzwischen längst Kinder im
ganzen Land.
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Wandern im Jahre 2008
Richtig Winter in Sibirien, ein Bad im Uvs-Nuur-See in der Mongolei, ein Besuch des Taj Ma-
hal in Indien, ein Spaziergang am Strand des Atlantischen Ozeans in Angola oder doch lieber
auf Bärensuche nach Quebec in Kanada? 

Was das soll? Die Wanderer haben im vergangenen Jahr insgesamt 5.677 km zurückgelegt.

Per Luftlinie erreicht man alle oben angegebenen Orte. Würde man die im Wanderurlaub in
Gifhorn gelaufenen Kilometer mitrechnen, kämen noch 1.800 km hinzu.

Spitzenreiterin ist unsere Wanderfreundin Ingelore Schwarzer. Sie hat an 23 von 27 möglichen
Wanderungen teilgenommen und dabei 325 km erlaufen. Damit ist sie so in etwa einmal zu
Fuß bis Hamburg und zurück marschiert.

Mein Dank geht an Sven Biermann. Er ist seit 2000 Mitglied im TuS Vahrenwald 08. Er war
schnell bereit, einer unserer Wanderführer zu werden und ist schon am 6. August 2000 mit uns
von Badenstedt über den Benther Berg zu den Hügelgräbern gelaufen. Er hat 31 schöne Wan-
derungen geführt. Jetzt gibt es seine Natalie und er möchte aus Zeitgründen keine Wanderun-
gen mehr führen. Wir alle haben dafür Verständnis und wünschen Sven alles Gute für die Zu-
kunft. 

Auch für dieses Jahr haben die Wanderführer wieder ein interessantes Programm zusammen-
gestellt. 25 Wanderungen in die schöne Umgebung. (Siehe Wanderprogramm).

Kommt doch einfach einmal mit.

Lisa

Wandern

Zur Heideblüte nach Fischbeck
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Der Terminplaner 2009
Mi. 07.01.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus des KLGV

So. 11.01.2009 Wir erkunden den "Blauen Faden" (Lisa) ca. 10 km (W01)

So. 25.01.2009 Bissendorfer Moor (Inge) ca. 14 km (W02)

Di. 03.02.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 08.02.2009 Heitlingen - Resse - Heitlingen (Armin) ca. 15 km (W03)

So. 22.02.2009 Eine Rundwanderung bei Freden (Lisa) ca. 15 km (W04)

Di. 03.03.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 08.03.2009 Durch den Ahltener und Misburger Wald (Inge) ca. 12 km (W05)

So. 22.03.2009 Durch das Sedetal bei Bad Münder (Liselotte) ca. 14 km (W06)

So. 29.03.2009 - - - Umstellung auf Sommerzeit - - - 

So. 05.04.2009 Wülfinghausen - Bärengrund - Holzmühle (Armin) ca. 15 km (W07)

Di. 07.04.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 19.04.2009 Durch das Radauerbornmoor (Inge) ca. 15 km (W08)

So. 26.04.2009 Wanderurlaub in der Sächsischen Schweiz (bis 03.05.) 

Di. 05.05.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 10.05.2009 Von Ahlem über Northen nach Empelde (Lisa) ca. 14 km (W09)

So. 17.05.2009 Moorhütte - Lenger Hof - Moorhütte (Armin) ca. 12 km (W10)

Mo. 01.06.2009 Dedenhausen - Benrode - Uetze (Volker) ca. 13 km (W11)

Di. 02.06.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 07.06.2009 Mit dem Fahrrad zur Waldschmiede (Jochen) ca. 65 km (R01)

So. 14.06.2009 Durch den Elm (Liselotte) ca. 16 km (W12)

So. 28.06.2009 Rundwanderung bei Osterwald (Lisa) ca. 15 km (W13)

Di. 07.07.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 12.07.2009 Wir sind mal wieder im Drömling (Armin) ca. 16 km (W14)

So. 26.07.2009 Von Averhoy über Basse bis Mecklenhorst (Lisa) ca. 12 km (W15)

Di. 04.08.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 09.08.2009 Schieder - Glashütte - Herlingsburg - Schieder (Inge) ca. 15 km (W16)

So. 23.08.2009 Rundwanderung "Grundloser See" (Armin) ca. 15 km (W17)

Di. 01.09.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 06.09.2009 Goslar - Bocksberg - Hahnenklee (Volker) ca. 16 km (W18)

So. 20.09.2009 Rund um den Wittekindsberg (Inge) ca. 15 km (W19)

So. 04.10.2009 Von Suderburg nach Uelzen (Volker) ca. 18 km (W20)

Wandern
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Di. 06.10.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 18.10.2009 Kreiswandertag Hannover-Stadt (W21)

So. 25.10.2009 - - - Umstellung auf Winterzeit - - - 

So. 01.11.2009 Rundwanderung bei Bad Bevensen (Inge) ca. 14 km (W22)

Di. 03.11.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

Mi. 11.11.2009 Wanderführertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

So. 15.11.2009 Im schönen Eichenrevier bei Hude (Lisa) ca. 15 km (W23)

So. 29.11.2009 Von Bissendorf über Gailhof nach Mellendorf (Armin) ca. 15 km (W24)

Di. 01.12.2009 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus 

Fr. 11.12.2009 Weihnachtsfeier der Wandersparte um 18:30 Uhr 

So. 13.12.2009 Mardalwiesen - zwischen Misburg und Anderten (Lisa) ca. 10 km (W25)

Wandern

Verschnaufspause beim Anstieg Rinteln - Luhdener Klippenturm
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Kinder & Jugend:
In unser Jugendgruppe haben wir einigen neuen Zulauf bekommen. Leider ist die Altersstruk-
tur mit 9-16 Jahren doch sehr weit gefächert. Wenn wir noch ein paar jüngere im Altersbereich
9-12 finden würden, könnten wir die Gruppe teilen. Dadurch hätten wir dann auch die Mög-
lichkeit einmal am offiziellen Spielbetrieb teilzunehmen.

Also Kinder und Jugendliche: kommt zum Training,
montags 18:30 Uhr in der Fridtjof-Nansen-Schule

Herren - Regionalliga Nordwest & 2. Bundesliga:
Diese Saison spielen wir wieder mit der bisher erfolgreichen Spielgemeinschaft mit dem VfR
Seebergen. In der Regionalliga haben wir diesmal bis zum Winter schon die komplette Hin-
runde gespielt:

05.10.2008:   TV Lilienthal   8:9 (n.V.)  (1:0 / 3:6 / 4:2)
Gegen das Nachbardorf unseres Partners aus der Spielgemeinschaft war es das erwartet knap-
pe Spiel. Nachdem wir zur Hälfte schon fast aussichtslos 1:6 zurückgelegen hatten, haben wir
es bis zur letzten Minute doch noch geschafft, das 8:8 Ausgleichstor zu schießen. Dadurch war
uns ein Punkt sicher, es musste nur noch der Bonuspunkt im Sudden-Death ausgespielt wer-
den. Nachdem ein hervorragender Angriff von uns nur mit einem Lattentreffer endete hatte Li-
lienthal leider mehr Glück, so dass die Punkte 1:2 geteilt wurden. Damit war der 2. Platz in der
Liga wohl schon nach dem 1. Spiel an Lilienthal verloren.

19.10.2008:   TuSG Ritterhude Slugs   16:0  (6:0 / 7:0 / 3:0)
Gegen das wohl schwächste Team der Liga waren wir zu jeder Zeit überlegen und haben es so-
gar geschafft ohne Gegentor zu bleiben.

09.11.2008:   STV Sedelsberg   10:7  (5:4 / 2:1 / 3:2)
Die Sedelsberger haben eine Spielweise gezeigt, mit der wir im letzten Jahr schon gegen die
Teams aus Süddeutschland Probleme hatten. Sie konnten eigentlich gar nicht richtig spielen,
haben das durch viele Fouls und hartes Spiel aber wieder wettgemacht. Als Höhepunkt hat
sich dann sogar einer unserer Spieler die Hand gebrochen. Wir waren zwar klar besser, konn-
ten das aber nicht in einen beruhigenden Torvorsprung umsetzen. 

23.11.2008:   SG Oldenburg-Wahnbek   13:2  (5:1 / 5:0 / 3:1)
Auch gegen Oldenburg hatten wir keinerlei Probleme uns deutlich durchzusetzen. Das Spiel
war auch deutlich ruhiger und fairer als das gegen Sedelsberg.

30.11.2008:   TB Uphusen Vikings   3:5  (1:2 / 1:2 / 1:1)
Unser letztes Spiel war dann gegen das stärkste Team der Liga. Spielerisch waren die Gegner
leicht überlegen und haben verdient gewonnen. Wir konnten ihnen aber mehr Gegenwehr als
irgendeine andere Mannschaft unserer Liga bieten. So mussten wir uns in einem hart um-
kämpften und knappen Spiel dem neuen Herbstmeister geschlagen geben.

Da die Mannschaften im Unihockey noch recht ungleichmäßig über Deutschland verteilt sind,
gibt es einen regulären Spielbetrieb in der 2.Bundesliga nur im Osten. Im Westen wird die 2.
Bundesliga erst nach der ersten Hälfte der Saison aus den besten Teams der Regionalligen ge-
bildet. Dieses Jahr sind wir als Nachrücker aus der Regionalliga Nordwest auch wieder für die
2.Bundesliga qualifiziert. Die anderen Teams kommen aus Schleswig-Holstein (Kiel und Neu-
wittenbeck), Süddeutschland (Ingolstadt) und mit Uphusen der diesjährige Herbstmeister un-
serer Liga.

Unihockey
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Tabelle:
Platz Verein Punkte Tore

1 TB Uphusen Vikings 12 +48
2 SG Seebergen-Vahrenwald 10 +27
3 TV Lilienthal 5 +6
4 STV Sedelsberg 5 -25
5 SG Oldenburg-Wahnbek 3 -13
6 TuSG Ritterhude Slugs 0 -43

Damen - Vizemeister der Regionalliga Nord-West:
Ergebnis der Saison 2007/2008:
Am 04.05.08 hat unser Team die Saison 2007/2008 am letzten Spieltag in Hamburg als Vize-
meister der Regionalliga Nord-West beendet. Vor dem Spieltag lagen wir Punktgleich mit dem
Team aus Hamburg/Bokelholm und mussten dieses Spiel für die Meisterschaft gewinnen. Lei-
der haben wir, nachdem wir die erste Halbzeit führten in den letzten Minuten dann doch um
einen Treffer verloren (1:2) und freuten uns so dennoch sehr über den Titel des Vizemeisters.
Zudem bedeutete dies eine Teilnahme an den Playoffs.

Die Playoffs oder auch Deutschen Meisterschaften fanden am 24./25.05.2008 in Butzbach
(Hessen) statt. Wie so oft standen wir wieder vor einem Personalproblem und konnten zum
Glück noch Lina, Annes Schwester aus Bremen für unser Team gewinnen. So reisten wir mit 6
Spielerinnen als kleinstes Team an. Neben uns hat das Team aus Hamburg/Bokelholm, der
Wyker TB, das SAGA Team Halle, die Floor Fighters Chemnitz, die Löwenladies Leipzig, Butz-
bach 04 und die Spielgemeinschaft Stuttgart/Ludwigshafen an den Meisterschaften teilge-
nommen.

Gespielt wurden zwei Vorgruppen am Samstag, das Halbfinale, die Spiele um Platz 5 bzw. 7
sowie die Finalspiele am Sonntag. Unsere Vorgruppe hatte es leider in sich. Wir spielten als
erstes gegen das Heimteam aus Butzbach. Diese kamen ausgeschlafen aus ihren Betten, wäh-
rend wir eine sehr unruhige Nacht in der Turnhalle hinter uns hatten. Zudem hatte Butzbach
eine souveräne Saison in der Regionalliga Süd-West hingelegt und galt als Anwärter auf die
Meisterschaft. Aber wir haben ein super Spiel hingelegt und konnten das eigentlich überlege-
ne Team der Butzbacher gut unter Kontrolle halten. Das 6:6 Unentschieden war eine sehr gu-
te Ausgangsposition und mehr als wir für dieses Spiel erwartet hatten. Unser zweites Spiel
ging gegen Halle. Halle ist bis dahin 9-facher deutscher Kleinfeldmeister und haushoher Fa-
vorit dieser Meisterschaften. Ein Sieg war aussichtslos doch waren wir mit einer 3:9 Niederla-
ge gar nicht so unzufrieden, was sich im Laufe des Wochenendes auch noch mehrfach zeigen
sollte. Als letztes Spiel in der Vorrunde standen wir mit den Damen aus Chemnitz auf dem
Platz. Mit nur einer Wechselspielerin waren wir nun schon körperlich etwas angeschlagen und
standen mal wieder einem Team mit doppelt so vielen Spielerinnen gegenüber. Mit einem
knappen 2:1 konnten wir das Spiel jedoch für uns gewinnen. Nun waren wir zwar Punktgleich
mit den Damen aus Butzbach, lagen jedoch aufgrund des schlechteren Torverhältnisses nur
auf Platz drei und hatten so die Teilnahme am Finale verspielt.

Somit ging es am Sonntag nur in das Spiel um Platz 5. Hier trafen wir auf 14 siegesbewusste
Damen aus Leipzig. Doch ein letztes Mal holten wir alles aus uns raus und konnten ein hart
umkämpftes Spiel mit 2:1 für uns entscheiden.

Unihockey
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Das Spiel um Platz 1 und 2 wurde zwischen Halle und Butzbach ausgetragen und ging mit ei-
nem deutlichen 15:6 an Halle. Woraufhin wir doch sehr stolz wieder nach Hause gefahren sind
und sagen können, dass wir gegen die 10fachen deutschen Meister verloren haben und gegen
die deutschen Vizemeister ein tolles 6:6 Unentschieden erreicht haben. Und insgeheim glau-
ben wir, dass wir mit unserem guten Teamplay an diesem Wochenende auch die Teams aus
Wyk (3.) und Hamburg (4.) geschlagen hätten, wenn wir nur gedurft hätten.

Saison 2008/2009:
1. Spieltag in Hannover   (04.10.2008)
Buntentor Knights   8:1

Unser erstes Spiel der neuen Saison konnten wir überlegen und kontrolliert gewinnen. Was
unseren neuen Spielerinnen Maria, Julia und Sophie einen schönen Einstieg in die Liga ge-
währte.

TV Eiche Horn   2:5

In dieser Saison ist der TV Eiche Horn vom Großfeldspielen in der Bundesliga wieder zurück in
die Kleinfeld Regionalliga gewechselt. Auch wenn sie nicht alle Spielerinnen aus der Bundes-
liga weiterhin im Team haben so stand uns doch eine sehr spielerfahrene Mannschaft gegen-
über. Wir konnten das Spiel in der ersten Hälfte noch unentschieden halten, gingen dann je-
doch in den Rückstand und konnten uns nicht wieder nach vorne kämpfen.

2.Spieltag in Mittelnkirchen   (09.11.2008)
MTV Mittelnkirchen   10:1

Das Team aus Mittelnkirchen ist ein sehr großes (14 Spielerinnen) und junges Team, welches
in dieser Saison das erste Mal in der Liga mitspielt und Erfahrungen sammelt. Diese Turnierun-
erfahrenheit verhalf uns zu einem deutlichen Sieg.

SG Braunschweig/Buxtehude   4:4 (n.V.)

Auch die Spielgemeinschaft Braunschweig/Buxtehude ist in dieser Saison neu in den Spielbe-
trieb eingestiegen. Einige Spielerinnen aus Braunschweig haben schon in Spielgemeinschaf-
ten am Spielbetrieb teilgenommen, andere der Spielerinnen haben bisher eher bei Mixed-Tur-
nieren gespielt. Vom Können her hätten wir dieses Spiel eigentlich gewinnen müssen, haben
aber wie so oft unser Niveau mal wieder dem Gegner angepasst und es nicht geschafft UNSER
Spiel durchzusetzen. In der Verlängerung gelang es keinem der Teams den Extrapunkt in Sud-
den-Death zu erreichen und so blieb es beim Unentschieden welches sich die SG wohlverdient
hatte.

Tabelle:

Platz Verein Punkte Tore
1 TV Eiche Horn 12 22
2 TuS Vahrenwald 7 13
3 VfR Seebergen 6 29
4 ETV Hamburg 6 24
5 ATS Buntentor 3 -25
6 SG Braunschweig-Buxtehude 1 -6
6 MTV Mittelnkirchen 0 -57

(Nadja & Malte)

Unihockey



31

Liebe Tennisfreunde,
die vielen Feiertage sind vorbei und der Winterspeck muss abgebaut werden. Deshalb wün-
schen wir euch für das Neue Jahr alles Gute und ganz viel Spaß mit unserer gelben Filzkugel.
Je mehr diese von euch in Schwung gebracht wird, desto weniger werden die Pfunde. 

Welche Ereignisse standen an:

• Ergebnisse der Einzel-, Mixed- und Jugendmeisterschaften
• Aufstieg der Herren 40+ in die Verbandsliga / Wintersaison
• Spielgemeinschaft Herren 60+ mit TRC Resse / Wintersaison
• offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß
• Kurzprotokoll der Spartenversammlung vom 11.11.2008
• Training in der Halle bei Schwarz-Weiß

Welche Ereignisse stehen noch an:

• Anspielen am 26. April 2009 um 11 Uhr auf unserer Anlage
• Punktspieltermine Sommer 2009
• Pfingstturnier am 30. Mai auf unserer Anlage

Ergebnisse der Einzel-, Mixed- und Junioren-Meisterschaften
Einzel Damen: 1. Katrin Retting 2. Jennifer Schulze 3. Ilona Heyne
Einzel Herren: 1. Jan Sbresny 2. Andreas Schulze 3. Klaus Schippl
Juniorinnen: 1. Tuong-Vi Tran 2. Christina Knjasew 3. Janina Henke
Junioren: 1. Leon Fortmann 2. Johannes Sümpelmann 3. Florian Schmidt
Mixed: 1. Andrea Verhoef (TC Algermissen) / Andreas Schulze

2. Heike Fortmann / Jan Sbresny
3. Margret Schippl / Klaus Schippl

Tennis

Juniorenmeisterschaften
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Aufstieg der Herren 40+ in die Verbandsliga/Wintersaison 
Die Herren 40+ haben im 3. Anlauf den Aufstieg von der Verbandsklasse in die Verbandsliga
mit 9 : 1 Punkten und 22 : 8 Matches geschafft. Dazu herzlichen Glückwunsch!!

Spielgemeinschaft mit TRC Resse Herren 60+/Wintersaison
Die Spielgemeinschaft TRC Resse / TuS Vahrenwald 08 hat in der Verbandsliga den 4. Platz
mit 7 : 5 Punkten und 19 : 17 Matches erreicht. 

Offene Turniere in der Halle von Schwarz-Weiß
Wie auch im letzten Winter finden wieder an einigen Samstagen von Dezember bis März of-
fene Turniere bei Schwarz-Weiß statt, die im Dezember mit fast 30 Spielerinnen und Spielern
aller Spielstärken stark besucht waren und allen Spaß gemacht haben. 

Kurzprotokoll der Spartenversammlung vom 11.11.2008
Bei der Spartenversammlung waren 32 Mitglieder anwesend und die Spartenleiterin Ursula
Langrehr und der Sportwart Jan Sbresny berichteten über die abgelaufene Saison, die Entwick-
lung der Tennisabteilung  und die Trainingsaktion für die Wintersaison in der Halle von
Schwarz-Weiß. Für die Sommersaison 2009 wurde beschlossen, dass aufgrund steigender Mit-
gliederzahlen auf zurzeit. 176,  Engpässe bei der Platzbelegung durch die Nutzung von 2 Plät-
zen der Tennisabteilung von Borussia beseitigt werden sollen. Ein Tor zur Grünanlage zwi-
schen unseren Plätzen und Borussia soll erneuert werden. Über die vorgestellte
Trainingskonzeption wurde mit 31 Ja-Stimmen abgestimmt. Der Vereinsvorsitzende, Heinz-
Josef Schrader, informierte die Anwesenden, dass die Firma Bauermeister wieder mit der
Platzbestellung beauftragt wurde. Es wurde beschlossen, 2 neue Anzeigentafeln anzuschaf-
fen, evtl. neue Markierungsgeräte für das Training und sich um Sponsoren für neue Blenden
zu bemühen. Die Beteiligung an den Trainingskosten wird auch für das Jahr 2009 auf  50 Eu-
ro für Kinder und Jugendliche und 80 Euro für Erwachsene festgesetzt und mit der Beitragser-
hebung im Juli eingezogen. 

Training in der Halle bei Schwarz-Weiß
In der Wintersaison 2008/2009 findet bis März 2009 in 10 Gruppen zu 4 - 5 Spielern das Trai-
ning in der Halle von Schwarz-Weiß statt. 

Anspielen am 26. April 2009 um 11 Uhr
Es macht richtig Freude, schon jetzt den Termin für das Anspielen auf unserer bis dahin wie-
der  runderneuerten Anlage vor Augen zu haben. Mit zahlreichem Erscheinen von euch rech-
nen wir ganz stark. 

Punktspieltermine für die Sommersaison 2009
Aufgrund der Tatsache, dass die Sommerferien 2009 sehr früh liegen, werden erstmalig zwei
Punktspieltermine nach den Sommerferien ausgetragen.  
Für die Sommersaison 2009 sind 10 Mannschaften für den Punkspielbetrieb gemeldet. Die
Punktspiele finden an folgenden Wochenenden statt:

2./3. Mai, 9./10. Mai, 16./17. Mai, 6./7. Juni, 20./21. Juni, 8./9. und 15./16.  August
Ausweichtermine: 23./24. Mai, 1. Juni, 27./28. Juni, 22./23. August

Neben den  punktspielenden Mannschaften sind  4 Ruheständlermannschaften (1 Damen- und
3 Herren-M.) gemeldet. 
Tschüss bis bald.
(Margret und Klaus Schippl)

Tennis
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Die Baseball-Schüler Regents drehen erneut auf!
Hannover Regents Schüler erneut Niedersachsen Meister 2008 und sechster bei der Deut-
schen Meisterschaft in Babenhausen. Solche Erfahrungen bringen unsere jüngsten Baseballer
echt auf Fahrt und wir freuen uns, dass immer neue Spieler der Regents in den Auswahlkader
Niedersachsens berufen werden.

Nun steht die Wintersaison an:  Am 30.11. hatten die Schüler (8-12 Jahre) ihr erstes Winter-
Hallenturnier in Tostedt. Zwar sind vier unserer erfahrenen Spieler zur Wintersaison in die Ju-
gend aufgerückt, aber dennoch waren noch die meisten Stammspieler, die auch schon im letz-
ten Jahr mitgespielt hatten, dabei. Gleich zu Beginn des Turniers ging es gegen Hevensen, die
in der letzten Winter- sowie Sommersaison direkt hinter den Regents auf Platz 2 im Verband
standen. Der Respekt saß den Regents in den Knochen, und die Hevenser konnten sich in die-
sem Auftaktspiel mit 19:10 durchsetzen. Die nächsten Partien gegen Hänigsen/Fischbeck und
Lüneburg konnten deutlich mit 16:6 und 18:6 gewonnen werden. Der Gegner für das letzte
Spiel waren die Wild Farmers aus Dohren. Nachdem sich die Regents nach einigen Innings ei-
nen komfortablen Vorsprung von 10:0 erarbeitet hatten, wurde es noch mal spannend zum
Schluss, aber am Ende behielten die Young Regents mit 14:10 ihre Nase vorn. Somit sind nach
dem ersten von drei Hallenturnieren die Schüler aus Hannover nun Zweiter, jedoch haben sie
nur ein Spiel Rückstand auf die Tabellenführer aus Hevensen.  Die nächsten beiden Begegnun-
gen werden zeigen, wer den Wintertitel bekommt.

Siegfried

Baseball
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EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Geschlecht

Straße und Hausnummer Telefonnummer

Postleitzahl, Wohnort Eintrittsdatum

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag,
die Kündigungsfrist einen Monat zum Monatsende.
Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

Turnen Gymnastik Jazztanz Unihockey

Trampolinturnen Seniorengymnastik

Tennis Korbball Faustball Handball

Prellball Volleyball Baseball Softball

Tischtennis Badminton Fit Kids Nordic Walking

Skat Wandern passiv Eltern/Kind-Turnen

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________
(eigenhängige Unterschrift, bei Jugendlichen
unter 18 Jahren Unterschrift ges gesetz. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das
Kind ist erforderlich!
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Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

Ermächtigung zum Einzug
von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-
tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein-
lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname, genaue Anschrift

Unterschrift(en)








